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Übersicht der Themen

→ Wege zum neuen Programm Erasmus+ 2021 – 2027 
 Verhandlungen, Prinzip der „Co-Creation“

→ Schwerpunktthemen
 Digitalisierung | Paperless Erasmus

 Soziale Dimension, Inklusion, Teilhabe

 Green Erasmus

→ Erasmus Hochschulcharta (ECHE)

→ Hochschulmobilität – Mobilitätsportfolio 

Erasmus+ 2021 – 2027

Inhalte des Vormittags
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Politischer Fahrplan | Verhandlungen

→ Verhandlungen aktuell unter kroatischer Ratspräsidentschaft

→ Zentral: mehrjähriger Finanzrahmen (MFF 2021 – 2027) als 
Grundlage aller Finanzierungsrahmen der Union, auch Erasmus+

Erasmus+ 2021 – 2027

Stand der Planungen
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Partizipatorischer Ansatz zur Gestaltung des Programms

→ Einrichtung mehrerer Arbeitsgruppen mit Beteiligung von 
nationalen Agenturen, Hochschulen, teilweise Ministerien

(Mobilität im Hochschulbereich, Kooperationsaktionen, Hochschul-
Charta, Internationale Mobilität, zentrale Aktionen, Inklusion etc.)

→ Umfassender Austausch zur Gestalt einzelner Aktionen, sowohl 
inhaltlich als auch formal; weitgehend offene Arbeitsatmosphäre

→ Fortschreitende Detaillierung (nicht abgeschlossen)

→ Offen: Formulare, Finanzregelungen und Budgetregulative

Erasmus+ 2021 – 2027

Prinzip der „Co-Creation“
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Stabilität in der Systematik & Flexibilität in der Nutzung

→ Weiterhin gemeinsames Programm für Bildung, Jugend und Sport 
– angesiedelt in GD Forschung & Innovation (Mariya Gabriel)

→ Weiterhin drei Leitaktionen: 
Mobilität | Kooperation | Unterstützung politischer Reformen

→ Budget: € 30 Mrd. für sieben Jahre = Verdoppelung zu 2014–2019

 EU-Parlament stimmte für Verdreifachung der Mittel (45 Mrd.)

 mindestens 83,13% des Gesamtbudgets für Bildung vorgesehen,
10,33% für Jugend, 1,83% für Sport 

 Österreich 2021: > € 50 Mio. Fördermittel erwartet (Erasmus+ Bildung)

Erasmus+ 2021 – 2027

Vorausschau auf 2021 | Ausgangspunkte
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Neue Entwicklungen

Mehr Mobilität durch zusätzliche Optionen der Programmnutzung

Neue Strukturen in den Kooperationsprojekten

Schwerpunkte

(1) Digitalisierung in der Abwicklung

(2) Inklusion / Chancengerechtigkeit / Teilhabe

(3) Nachhaltigkeit im thematischen Fokus

Erasmus+ 2021 – 2027

Vorausschau auf 2021 | Ausgangspunkte
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Mobilität (Leitaktion 1)

→ Portfolio Hochschulmobilität (bislang „KA103“) stark 
erweitert gegenüber den bisherigen Angeboten

→ Internationale Hochschulmobilität (bislang „KA107“) 
wird weitergeführt und soll vereinfacht werden

Erasmus+ 2021 – 2027

Neue Wege, neue Modalitäten

© European Commission
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Kooperation (Leitaktion 2)

→ Kooperationspartnerschaften, voraussichtlich in drei Abstufungen 

 dezentrale Abwicklung durch nationale Agenturen
(bisherige Strategische Partnerschaften)

→ Innovationspartnerschaften  zentrale Abwicklung in Brüssel
(Allianzen, „Forward-looking Projects“)

→ Exzellenzpartnerschaften  zentrale Abwicklung in Brüssel
(Erasmus Mundus, Europäische Hochschulen)

Erasmus+ 2021 – 2027

Neue Wege, neue Modalitäten

© European Commission



Erasmus+ 2021 – 2027 
Schwerpunktthemen

Digitalisierung | Paperless Erasmus |
Erasmus Student Card Initiative
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Erasmus+ 2021 – 2027

Digitalisierung der Abwicklungsgrundlagen

„Higher education institutions are encouraged
to get involved with the projects now.“
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Erasmus+ 2021 – 2027

Digitalisierung der Abwicklungsgrundlagen



12

→ Erasmus Without Paper (EWP)
Standardisierter Datenaustausch zwischen HEIs

→ Online Learning Agreement (OLA+)
Vereinfachte online-Abwicklung des Learning Agreement

→ Erasmus+ App
Zukünftig „single point of entry“ für Studierende

→ Erasmus+ Dashboard
„Steuerzentrale“ der HEIs für E+App, OLA+ und IIA

European Student Card

Eindeutige Identifizierung der Studierenden, vereinfachter Zugang zu HEI-

Einrichtungen, physisch keine eigene Karte (Co-branding)

Erasmus+ 2021 – 2027

Digitalisierung der Abwicklungsgrundlagen
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Erasmus+ 2021 – 2027

Digitalisierung der Abwicklungsgrundlagen
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Erasmus+ 2021 – 2027

Digitalisierung der Abwicklungsgrundlagen

Zeitplan
→ (2020) 2021: Hochschulen sollten Dashboard/EWP nutzen, um 

interinstitutionelle Vereinbarungen (IIA) und Learning 
Agreements zu verwalten.

→ 2022: Koordinatoren sollten das System nutzen, um 
Nominierungen von Studierenden zu senden und zu empfangen.

→ 2023: Die Institutionen sollten das System nutzen, um die Inhalte 
des Transcripts of Records auszutauschen.
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Erasmus+ 2021 – 2027

Digitalisierung der Abwicklungsgrundlagen
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Erasmus+ 2021 – 2027

Digitalisierung der Abwicklungsgrundlagen

• Prüfen in welche Gruppe meine HEI fällt

a. Intern: Informationen an HEI-IT weiterleiten
(cc.erasmuswithoutpaper.eu)

b. Extern: Bei Anbieter nachfragen 

• Bei Dashboard registrieren & testen
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Erasmus+ 2021 – 2027

Digitalisierung der Abwicklungsgrundlagen

Seit 24.02.2020 ist der IIA-Manager 
online!

Webinar am 05.03.2020 / 13:30-16:00
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Erasmus+ 2021 – 2027

Digitalisierung der Abwicklungsgrundlagen

Weitere Informationen:
https://ec.europa.eu/education/education-in-the-eu/european-student-
card-initiative
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Ergänzende Anmerkungen

→ Proaktiver Umgang mit Entwicklungen erforderlich!

→ „Digital Officer“ in nationalen Agenturen und Ministerien

 Als Schnittstelle zur Europäischen Kommission (Steuerungsebene), 
zur European University Foundation (Projekte) und zu Hochschulen

 E+ Hochschulbildung im OeAD: Elmar Harringer

 BMBWF: Andrea Radl-Melik

→ Kontinuierliche Informationen zu Weiterentwicklungen erfolgt 
durch das Erasmus+ Hochschulteam im OeAD

 Schulungen im Jahresverlauf 2020 (und danach)

Erasmus+ 2021 – 2027

Digitalisierung der Abwicklungsgrundlagen



Erasmus+ 2021 – 2027 
Schwerpunktthemen

Inklusion | Teilhabe | 
Chancengerechtigkeit
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Breiterer Zugang zu Erasmus+ als zentrale Zielsetzung

→ Teilnahme für alle Menschen und Organisationen ermöglichen

→ Europaweite Definition der inklusionshindernden Faktoren wird 
überlegt / angestrebt

 Inklusion muss bis zu e. gewissen Grad messbar sein ( Indikatoren)

 Inklusion muss Erfordernissen des jew. Mitgliedstaats entsprechen

→ Nationalagenturen sollen “inclusion action plans” in ihren 
Arbeitsprogrammen erarbeiten – hier erfolgt Abstimmung mit 
nationalen Inklusionsstrategien des Mitgliedstaats

 aktuell „work in progress“

Erasmus+ 2021 – 2027

Inklusion – Chancengerechtigkeit – Teilhabe
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Breiteren Zugang umsetzen

→ Hochschulcharta: Strategie und Aktivitäten beschreiben

 Mobilität bewerben

 Bedürfnisse erkennen

 Möglichkeit für Bekanntgabe von besonderen Situationen geben

 zusätzliche Unterstützung beschreiben

 Nationale und Europäische Entwicklungen berücksichtigen

→ Zusätzliche Förderungen für benachteiligte Gruppen (EK)

 Sonderförderungen für Behinderung (wie bisher)

 Für weitere Benachteiligungen u.U. Top-ups

Erasmus+ 2021 – 2027

Inklusion – Chancengerechtigkeit – Teilhabe
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Wo können Hochschuleinrichtungen ansetzen?

→ Inclusion Officer an HEI, Mentor/innen etc.

→ Blended mobility & Kurzzeitmobilität vorsehen

→ Flexible Lehr- und Lernformate entwerfen

→ Lern- und Prüfungsumgebungen anpassen

→ Sensibilisierung intern (alle Hochschulangehörige)

→ andere Abteilungen miteinbeziehen (Disability Office…)

→ Partner: Erfahrungen & Informationen teilen

Erasmus+ 2021 – 2027

Inklusion – Chancengerechtigkeit – Teilhabe



24

Nationale Strategie zur Sozialen Dimension in der 
Hochschulbildung

→ Orientierungsdokument für den Sektor, verabschiedet 2017 
(BMBWF gemeinsam mit Hochschulen und Stakeholdern)

→ Kann als Grundlage in Bezug auf strategische Leitideen seitens 
der Hochschulen dienen

→ Gilt als „best practice“ in Brüssel

→ Link: https://www.bmbwf.gv.at/Themen/Hochschule-und-

Universität/Studium/Leitthemen/Soziale-Dimension.html

Erasmus+ 2021 – 2027

Inklusion – Chancengerechtigkeit – Teilhabe
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Recommendations on making Erasmus 2021 – 2027 
more inclusive

→ Inclusive Mobility Alliance: 21 Organisationen aus den Bereichen 
Higher Education, Disability und Youth

→ Empfehlungen, Toolbox, Testimonials und weiteres Material zu 
inclusive mobility

→ Link: https://mapped.eu/inclusive-mobility-alliance

Erasmus+ 2021 – 2027

Inklusion – Chancengerechtigkeit – Teilhabe



Erasmus+ 2021 – 2027 
Schwerpunktthemen

Green Erasmus | Nachhaltigkeit
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Überlegungen zu einem „grüne(re)n“ Programm

→ (Anstoß zur) Veränderung des Mobilitätsverhaltens;
Förderung CO₂ freundlicher Transportmittel (Zug statt Flug) 

 Höhere Zuschüsse zu Reisekosten möglich  bereits 2020

 Definition von Reisezeit anzupassen (z.B. zusätzlicher Reisetag)

→ offen: Kompensation des CO₂ Ausstoßes je nach Fußabdruck

→ Stärkung des Umweltbewusstseins bei Teilnehmer/innen

 ECO Toolkit  Länderinformationen zu Umweltthemen, Abfall etc.

→ Priorität auf Projekte, die mit Klima und Umwelt zu tun haben

 aktuell „work in progress“

Erasmus+ 2021 – 2027

“Green Erasmus”



Erasmus+ 2021 – 2027 
Erasmus-Hochschulcharta (ECHE)
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ECHE für das Programm 2021 – 2027

→ „Eintrittsticket“ zum Programm Erasmus+ für alle Hochschulen in 
den Programmländern – für jegliche Aktivitäten

→ Legt Grundprinzipien und Mindestkriterien für Hochschulen fest

→ Gültig für die gesamte Programmlaufzeit

 Monitoring  durch Nationalagentur

Erasmus+ 2021 – 2027

Erasmus-Hochschulcharta
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ECHE für das Programm 2021 – 2027

→ Aufruf offen, Beantragung bis 21. April 2020 möglich

→ Vollumfängliches oder vereinfachtes Antragsverfahren

 Hochschulen wurden informiert

→ Zentrales Verfahren (Brüssel), Ergebnisse im Oktober erwartet

→ Zusätzliche Aspekte werden umfasst sein

 Digitalisierung, Inklusiver Zugang / Teilhabe am Programm, 
„Green Erasmus“, Bürgerschaftliches Engagement

Erasmus+ 2021 – 2027

Erasmus-Hochschulcharta
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Full procedure

- Neuantragsteller/innen

- HEIs mit ECHE, die seit 
2017 nicht aktiv waren

- Qualitätskriterien nicht zur 
Gänze erfüllt

Light procedure

- HEIs, die die ECHE 2020 
verliehen bekommen haben

- HEIs mit ECHE, die seit 2017 
mind.  ein Projekt 
durchgeführt haben

- Erfüllung der Qualitäts-
kriterien

Erasmus+ 2021 – 2027

Erasmus-Hochschulcharta



32

Grundsätzliche Prinzipien der ECHE (I)

→ Nicht-Diskriminierung, Transparenz und Inklusion

→ Gleichberechtigter Zugang und gleiche Möglichkeiten

→ Volle automatische Anrechnung der erworbenen ECTS-Credits

→ Keine Gebühren für Incomings

→ Sicherstellung der Qualität von jeglichen Mobilitäts- und 
Kooperationsaktivitäten

Erasmus+ 2021 – 2027

Erasmus-Hochschulcharta
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Grundsätzliche Prinzipien der ECHE (II)
Umsetzung der Prioritäten des Programms

→ Umsetzung der Digitalisierungsmaßnahmen des Programms

→ Unterstützung umweltfreundlicher Praktiken in der Programm-
umsetzung

→ Förderung der Teilnahme von benachteiligten Personen

→ Förderung von zivilgesellschaftlichem Engagement vor, während 
und nach dem Aufenthalt

Erasmus+ 2021 – 2027

Erasmus-Hochschulcharta
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Mobilitätsaktivitäten – vor dem Aufenthalt (I)

→ Auswahlverfahren muss fair, transparent und kohärent sein und 
dokumentiert werden

→ Rechtzeitige Veröffentlichung und regelmäßige Aktualisierung 
des Kurskatalogs auf der Website

→ Bereitstellung von Informationen zum Beurteilungssystem, 
„grade distribution tables“

→ Durchführung der Mobilitätsaktivitäten nur nach Abschluss von 
Vereinbarungen zwischen den Hochschulen

Erasmus+ 2021 – 2027

Erasmus-Hochschulcharta
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Mobilitätsaktivitäten – vor dem Aufenthalt (II)

→ Vorbereitung der Outgoings

→ Learning Agreement / Mobility Agreement für alle Mobilitäten

→ Aktive Unterstützung bei der Unterkunftssuche für Incomings

→ Unterstützung bei der Beantragung von Visa

→ Unterstützung und Beratung bei Versicherungsfragen

→ Information der Studierenden über ihre Rechte und Pflichten

 Erasmus Student Charter

Erasmus+ 2021 – 2027

Erasmus-Hochschulcharta



36

Mobilitätsaktivitäten – während des Aufenthalts

→ Sicherstellung der Gleichbehandlung auf akademischer Ebene 
und der Qualität der Angebote für Incomings

→ Maßnahmen um die Sicherheit der Teilnehmer/innen zu 
gewährleisten

→ Integration der Incomings, Programmbotschafter/innen

→ Unterstützungsangebote und Mentoring

→ Sprachliche Unterstützungsmaßnahmen

Erasmus+ 2021 – 2027

Erasmus-Hochschulcharta
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Mobilitätsaktivitäten – nach dem Aufenthalt

→ Rechtzeitige Ausstellung eines vollständigen Transcript of Records

→ Vollständige und automatische Anrechnung im Learning 
Agreement vereinbarten und erfolgreich absolvierten Leistungen

→ Eintragung der Aktivitäten in das Diploma Supplement

→ Unterstützung von Alumni als Programmbotschafter/innen

→ Anerkennung für Personalmobilität

Erasmus+ 2021 – 2027

Erasmus-Hochschulcharta
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Kooperationsprojekte

→ Beitrag zur Umsetzung der Strategie der Institution sicherstellen

→ Förderung der Teilnahme an angebotenen Möglichkeiten

→ Bereitstellung von ausreichender Unterstützung für Personal und 
Studierende, die an Projekten teilnehmen möchten

→ Nachhaltigkeit und Sicherstellung, dass die Ergebnisse allen 
Partnern zugute kommen

→ Förderung von Peer-Learning Aktivitäten und umfassender 
Verbreitung der Ergebnisse

Erasmus+ 2021 – 2027

Erasmus-Hochschulcharta
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ECHE: Umsetzung und Monitoring

→ Verbindung zwischen institutioneller Strategie und den Zielen 
und Prioritäten des Programms im Erasmus Policy Statement

darstellen

→ Information über die Prinzipien der Charta an der Hochschule

→ Umsetzung der Prinzipien auf allen Ebenen

→ Leitfaden zur ECHE und „Self-Assessement“ Tool

→ Bewerbung des Programms und Veröffentlichung der Ergebnisse

→ Veröffentlichung der Charta und des Erasmus Policy Statement

Erasmus+ 2021 – 2027

Erasmus-Hochschulcharta



Erasmus+ 2021 – 2027 
Hochschulmobilität
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Was wird enthalten sein?

→ Mobilität von Studierenden und Staff innerhalb der 
Programmländer

→ neu: Internationale Mobilitätskomponente

→ neu: Kurze Mobilität als Blended Intensive Programmes

→ neu: Kurzzeitmobilität für PhD-Studierende

Laufzeit der Projekte einheitlich drei Jahre

Erasmus+ 2021 – 2027

Portfolio Hochschulmobilität
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Studierende und Staff innerhalb der Programmländer

→ Weiterführung bekannter Mobilitätsformen
 Studienaufenthalte und Praktika (Studierende)

 Lehre und Fortbildung (Mitarbeiter/innen von Hochschulen)

→ Zieldestinationen: Erasmus+ Programmländer

→ Augenmerk auf Digitalisierung der Verfahren
 Online Learning Agreement bereits verfügbar ab 2021

 Inter-institutional Agreement Manager (Dashboard) ab 2021

 Single Entry Points für Hochschulen und für Studierende ab 2022

Erasmus+ 2021 – 2027

Portfolio Hochschulmobilität
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Internationalisierung der Mobilität (neu)

→ Integration einer internationalen Komponente in KA103 durch

 Studienaufenthalte und Praktika (Studierende)

 Lehre und Fortbildung (Mitarbeiter/innen von Hochschulen)

 Outgoing und Incoming

→ Zieldestinationen: Erasmus+ Partnerländer weltweit

→ Planungssicherheit in Bezug auf stabile Partnerschaften

→ Details noch festzulegen, auch Budgetanteil am Portfolio

KA107 bleibt bestehen, Finanzierung durch external instruments

Erasmus+ 2021 – 2027

Portfolio Hochschulmobilität
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Blended Intensive Programmes (neu)

→ Kombination von physischen und virtuellen Lernelemente, die in 
Summe zur Erreichung der Lernergebnisse führen

→ Voraussetzungen: 

 ≥ 3 Hochschulen aus ≥ 3 Programmländern; Einbindung weiterer 
Institutionen (auch aus Partnerländern) möglich

 Präsenzphase (= physische Mobilität) von ≥ 5 Tagen eingebettet in 
gemeinsame online Lernelemente

 Vergabe von ECTS-Credits verpflichtend

 Augenmerk auf hohe Qualität; Interdisziplinarität erwünscht

Erasmus+ 2021 – 2027

Portfolio Hochschulmobilität
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Kurzzeitmobilität von PhD-Studierenden (neu)

→ Reaktion auf unterschiedlichen (dienst-)rechtlichen Status von 
PhD-Studierenden in unterschiedlichen Ländern

→ Förderung analog zu Staff Mobility

 Mindestaufenthaltsdauer von 2 Tagen (Programmländer)

 Zuschussraten analog zu Staff Mobility anwendbar

Erasmus+ 2021 – 2027

Portfolio Hochschulmobilität
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Modalitäten der Durchführung (I)

→ Beantragung jährlich bei Nationalagentur / OeAD-GmbH

→ Finanzierungsvereinbarung mit Laufzeit von drei Jahren (neu)

→ Abwicklung erfolgt durch Hochschuleinrichtungen (neu)

 Angleichung des Verfahrens an jenes aller anderen Programmländer 
bzw. aller anderen Bildungsbereiche

 Übernahme direkter Verfahrensschritte durch OeAD nicht zulässig

 Etablierung eines Konsortiums möglich  übernächste Folie

→ Finanzmittel werden den Hochschulen zu 100 % zur Verfügung 
stehen – auch OS (im bisherigen Modell nur 60 %) (neu)

Erasmus+ 2021 – 2027

Portfolio Hochschulmobilität
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Modalitäten der Durchführung (II)

→ Höhe der künftigen Unit Costs (Zuschusshöhen Studierende und 
Hochschulpersonal) sowie der Lump Sums (Reisekosten) derzeit 

noch nicht bekannt  aber nicht niedriger als bisher

→ Höhe der OS Mittel ebenfalls noch nicht bekannt

→ Aktuelle Diskussionsthemen in den Working Groups

 Budgetierungsmodelle

 Vorlagen der Formulare

Aktuelles Programm wird bis zum Ende wie gewohnt administriert

Erasmus+ 2021 – 2027

Portfolio Hochschulmobilität
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Was sind Mobilitätskonsortien?

→ Gebündelte Durchführung von Mobilität durch eine Institution, 
die administrative Aufgaben für mehrere Hochschulen wahrnimmt

 Vertrags- und Finanzmanagement von Mobilität

 Vorbereitung und Auswahl der Teilnehmer/innen

→ Struktur eines Konsortiums

 Nationalagentur akkreditiert Konsortium mit allen Mitgliedern

 Vertragspartner der Nationalagentur ist der Konsortiumskoordinator

 Jegliche Managementfragen müssen zwischen Koordinator und 
beteiligten Hochschulen geklärt sein

Erasmus+ 2021 – 2027

Portfolio Hochschulmobilität
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Mobilitätskonsortien

→ Vorteile

 Bündelung von Ressourcen durch gemeinsame Finanzierung

 Auslagerung von Teilbereichen (z.B. Praktika) möglich; „Cluster“ 
können als one-stop-Shop für Studierende fungieren (z.B. regional)

→ Herausforderungen

 Flexible Nutzung des Programmangebote werden durch erforderliche 
maximale Absprache (Koordinator ↔ Hochschulen) erschwert

 Aufteilung der (geplanten) Förderzahlen im Vorfeld komplex

Erasmus+ 2021 – 2027

Portfolio Hochschulmobilität
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Programmländer | Partnerländer | Brexit

→ Erasmus+ Programmländer ab 2021: voraussichtlich 33
= aktueller Stand voraussichtlich ohne Vereinigtes Königreich

 Teilnahme von UK ab 1.1.2021 abhängig von Verhandlungen EU – UK

 Schweiz: Assoziierung angestrebt, voraussichtlich bis 2021 nicht erfolgt

→ Partnerländer: voraussichtlich keine Änderungen zum Status Quo

→ WICHTIG: UK ist 2020 vollwertiges Programmland – Staff und 
Studierende können uneingeschränkt bis zum Ablauf der Verträge 
zwischen Hochschulen und Nationalagentur entsendet werden!

Erasmus+ 2021 – 2027

Teilnehmende Länder
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Beratung | Schulungen | Veranstaltungen 2020

→ Webinar Inter-Institutional Agreement Manager (IIA): 5. März 2020

→ Webinar ECHE-Antragstellung: 6. März 2020, 11 – 12.30 Uhr

→ Praxisworkshops: 4. – 15. Mai 2020 in verschiedenen Städten

 Schwerpunkt Digitalisierung und Studierendenmobilität neu

→ Weitere Webinare zu Durchführung und zu Schwerpunktthemen im 
Jahresverlauf 2020

→ Bundesländertour zum neuen Programm: Herbst 2020

→ Zusätzliche Beratungsmöglichkeiten auf Anfrage

Erasmus+ 2021 – 2027

Ausblick





Erasmus+ 2021 – 2027 
Erasmus-Hochschulcharta
Antragstellung

Angelika Zojer

Abteilung Internationale Hochschulkooperation
Erasmus+ Hochschulbildung
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Antragsfrist und Verfahren

→ Antragsfrist 21. April 2020, 17:00 Uhr (MEZ)

→ Beantragung bei Exekutivagentur für Bildung, Audiovisuelles und 
Kultur (EACEA) in Brüssel

→ Funding and Tenders Plattform

→ Vollumfängliches und vereinfachtes Antragsverfahren

 Hochschulen wurden informiert

 Falls nicht bekannt: Bei Nationalagentur nachfragen

Erasmus+ 2021 – 2027

Erasmus-Hochschulcharta
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Generelle Hinweise

→ Formalkriterien einhalten

 Im Antragsformular beschrieben: Maximale Seitenanzahl, 
Schriftgröße usw.

 Antrag muss lesbar und druckbar sein

→ Rechtzeitige Antragstellung

 Empfohlen: spätestens 48 h vor Ablauf der Frist

→ Fragestellungen konkret beantworten, Formular vollständig 
ausfüllen

→ Sprache: in einer offiziellen EU-Sprache

Erasmus+ 2021 – 2027

Erasmus-Hochschulcharta
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Generelle Hinweise

→ Antragsberechtigt sind

 Hochschulen in den Programmländern,  die von der nationalen 
Behörde anerkannt wurden

 Ausschlusskriterien treffen nicht zu

→ Verleihung der Charta

 Durch Europäische Kommission auf Vorschlag eines 
Evaluierungskommitees

Erasmus+ 2021 – 2027

Erasmus-Hochschulcharta
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Vergabekriterien lt. Guidelines for Applicants

→ Relevanz des Erasmus Policy Statements

 Bezug zwischen Erasmus+ Programm und Internationalisierungs- und 
Modernisierungsstrategie der Hochschule

→ Einhaltung der ECHE-Prinzipien und Umsetzung an der 
Hochschule

→ Qualität der Managementstruktur und Kapazität zur Umsetzung 
der Aktivitäten

Erasmus+ 2021 – 2027

Erasmus-Hochschulcharta
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Antragsformulare

→ https://bildung.erasmusplus.at/de/aktuelles/artikel/2020/02/auf
ruf-zur-beantragung-der-erasmus-charta-fuer-die-
hochschulbildung-veroeffentlicht/

→ WICHTIG! Auswahl des richtigen Formulars

 Vollumfängliches oder vereinfachtes Verfahren

Erasmus+ 2021 – 2027

Erasmus-Hochschulcharta
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Zugang zum Formular

→ EU LogIn

 Falls noch nicht vorhanden: Selbstregistrierung

Erasmus+ 2021 – 2027
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Hinweise zur Antragstellung

→ PIC

 Der mit dem Erasmus-Code verbunden ist

 Zur Überprüfung: https://eacea.ec.europa.eu/erasmus-
plus/actions/erasmus-charter_en

 Registrierung für Neuantragsteller (kein PIC vorhanden): 
https://ec.europa.eu/info/funding-
tenders/opportunities/portal/screen/how-to-participate/participant-
register
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Part B des Antrags

→ Muss heruntergeladen und nach dem Ausfüllen als pdf wieder 
hochgeladen werden

→ Hinweis: Zum Bearbeiten muss eigene Kopie abgespeichert 
werden

→ Formalkriterien (Seite 3) unbedingt einhalten

→ Unterschrift der zeichnungsberechtigten Person auf Seite 8

 Unter Text der ECHE

Erasmus+ 2021 – 2027
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Part B – vollumfängliches Antragsverfahren

→ Erasmus Policy Statement

→ Statistik

→ Generelle Programmdurchführung

 Management des Programms

 Umsetzung der Prinzipien und Prioritäten des Programms

 Mobilitätsaktivitäten: vor, während und nach dem Aufenthalt

 Teilnahme an Kooperationsprojekten

 Maßnahmen zur Sichtbarkeit des EPS und der Verbreitung der ECHE 
Prinzipien

Erasmus+ 2021 – 2027
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Part B – vereinfachtes Antragsverfahren

→ Erasmus Policy Statement

→ Generelle Programmdurchführung

 Umsetzung der neuen Prinzipien und Prioritäten des Programms

 Mobilitätsaktivitäten:  nach dem Aufenthalt (Anerkennung)

 Maßnahmen zur Sichtbarkeit des EPS und der Verbreitung der ECHE 
Prinzipien
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Part B – Erasmus Policy Statement

→ Auswahl der Aktivitäten, die geplant sind

 Kann im Zuge der Programmdurchführung erweitert werden durch 
Anpassung des EPS

→ Ziele der Programmteilnahme und Zusammenspiel zwischen mit 
der Internationalisierungs- und Modernisierungsstrategie

→ Umsetzung der Erasmus-Aktivitäten und ihr Beitrag zu den Zielen 
der Internationalisierungstrategie der Hochschule

→ Vorgesehen Wirkung der Programmaktivitäten

 Ziele und entsprechende quantitative und qualitative Indikatoren
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Part B – Statistik

→ Statistiken zur Hochschule und zu den bisherigen Internationalen 
Aktivitäten

→ Für Evaluator/innen zur Einordnung der Hochschule

→ Nur im „vollumfänglichen“ Antragsverfahren
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Part B – Generelle Programmdurchführung

→ Commitment zu den Prioritäten des Programms und geplante 
Umsetzung präzise und so genau wie möglich beschreiben

→ Guidelines beachten

 https://ec.europa.eu/programmes/erasmus-
plus/sites/erasmusplus2/files/charter-annotated-guidelines-
feb2020_en.pdf

→ Vollumfängliches Verfahren: Beschreibung wesentlicher Aspekte 
der Programmdurchführung
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Leitfäden zur Antragstellung

→ Guidelines for Applicants

 https://ec.europa.eu/research/participants/data/ref/other_eu_prog/
other/eplus/guide/gfa_eacea-03-2020_en.pdf

→ Guidelines

 https://ec.europa.eu/programmes/erasmus-
plus/sites/erasmusplus2/files/charter-annotated-guidelines-
feb2020_en.pdf
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Unterstützende Dokumente

→ ECTS Users` Guide

 https://ec.europa.eu/education/ects/users-guide/docs/ects-users-
guide_de.pdf

→ Council Recommendation on Automatic Mutual Recognition

 https://eur-lex.europa.eu/legal-
content/EN/TXT/?uri=celex:32018H1210%2801%29

→ European Education Area

 https://ec.europa.eu/education/education-in-the-eu/european-
education-area_en
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Weitere Informationsmöglichkeiten

→ Webinar: 6. März 2020, 11 – 12.30 Uhr

→ Bei Fragen:

 hochschulbildung@oead.at

 Projektbetreuer/in

→ Möglichkeit zur Beratung nach Vereinbarung

 Für Institutionen im vollumfänglichen Antragsverfahren

Erasmus+ 2021 – 2027
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Antrag im Februar 2021 (geplant nach aktuellem Stand)

→ geplante Mobilitätsaktivitäten
(für alle Schienen des neuen Mobilitätsportfolios)

Finanzhilfevereinbarung mit Nationalagentur

→ genehmigte Mobilitätsaktivitäten
(für alle Schienen des neuen Mobilitätsportfolios)

Projektbeginn am 1. Juni 2021 (geplant)

Laufzeit drei Jahre = bis 31.05.2024

Studierendenmobilität NEU ab 2021
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Budget

→ HEIs verwalten Studierendenmobilität analog zu STA/STT

→ HEIs erhalten 100% OS-Mittel

→ ausschöpfen

→ Budgettransfer: 
 von OS zu allen genehmigten Aktivitäten

 innerhalb der Budgetkategorie Studierende

 innerhalb der Budgetkategorie Personal

 von Personal zu Studierenden

→ bei Zwischenbericht Budget freigeben & an die NA zurückstellen

Studierendenmobilität NEU ab 2021
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Durchführung

→ Einhaltung der Programmkriterien und Anforderungen laut 
Programme Guide und vertraglichen Vorgaben

 Minimum Requirements!

→ Bewerbung und Auswahl wie gewohnt

Studierendenmobilität NEU ab 2021



79

Durchführung neu für österreichische Hochschulen

→ Students-Online wird ab dem Call 2021 nicht mehr verwendet

→ keine Vorgabe zu Nominierungsfristen

→ Daten erheben und speichern
 laut Vorgaben der EK, derzeit: Data dictionary MT+

 Bankdaten von Studierenden einholen

 Information zu Studierenden in Bezug auf Social Dimension: Studien-
beihilfenbezieher/innen, special needs, Studierende mit Kind …

→ Grant Agreements
 erstellen: Vorlage der Europäischen Kommission

 an Studierende übermitteln und gegenzeichnen

 dokumentieren
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Durchführung neu für österreichische Hochschulen

→ EU-Förderungen verwalten

 Auszahlungen vor/zu Beginn Aufenthalt bzw. nach dem Aufenthalt

 Rückforderungen

 Zahlungsflüsse dokumentieren

→ Kontrolle Abschluss Aufenthalt

 Aufenthaltsbestätigung oder nur Transcript of Records

 EU-Survey / Participant Report

→ Sonderzuschuss – Zusatzvertrag mit Studierenden

→ Berichterstattung (Zwischenberichte, Endbericht)
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Förderung für Studierende

→ Auszahlung in Tranchen 80% : 20%

→ wird derzeit tagesgenau berechnet (30 Tage pro Monat)

→ Programmvorgabe: 5 Tage Toleranzregel – Gesamtdauer kann 
insgesamt bis zu 5 Tage kürzer sein, bei gleicher Förderung

→ Unterbrechungszeitraum / nicht förderfähiger Zeitraum

Achtung: Finanzierungsregeln stehen noch nicht fest

Angaben daher nur zur Orientierung
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Nachlese

→ Richtlinien Erasmus+ Hochschulmobilität

 insbesondere Workflow zur Abwicklung der Mobilität von 
Studierenden und Graduierten

→ Webseite: „Mein laufendes Projekt“

 2019: Zuerkennungsmail

 2018: Vereinbarung A für Studierende (Achtung: abgewandelt für 
„österreichische Sonderlösung“ aus Originalvorlage der Europäischen 
Kommission)
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Ihre Fragen

→ an Ihre Projektbetreuerin/Ihren Projektbetreuer

→ unser allgemeines Postfach: hochschulbildung@oead.at

→ vier Praxisworkshops zwischen  4. – 15. Mai 2020

→ an Ihre Partnerhochschulen in ganz Europa – etwa im Rahmen 
eines Job Shadowings!

Studierendenmobilität NEU ab 2021




